
Vorlesewettbewerb der Grundschule Dörnberg

„Willst du einmal weit auf Reisen gehen, 
andre Menschen und ihr Land verstehn,

dann lies ein Buch, in dem’s beschrieben ist,
du fühlst dich so, als ob du selbst dort bist.“

[Christa Zeuch]

Am Freitag, dem 25. März, nahmen die sechs Finalisten des Vorlesewettbewerbs ihre 
Mitschüler, Lehrer und viele Eltern mit auf die Reise: Ihre Texte führten das Publikum unter 
anderem mit dem Unzelfunzel in eine Schule,  zu den Olchis oder auf Entdeckungstour mit 
den drei Fragezeichen.
In einer klasseninternen Vorentscheidung hatten sich diese Kinder als klassenbeste Leser für 
das Finale qualifiziert und warteten nun gespannt darauf, ihre Texte der Schulgemeinde zu 
präsentieren und sich dem Urteil der Jury zu stellen. In diesem Jahr gehörten Frau 
Teehankee (Buchhandlung Mander, Wolfhagen), Frau Diez (Schulelternbeiratsvorsitzende), 
Frau Reupke von der Gemeindebücherei, Frau Steinbach (Schule Im Erlenhof, Ehlen), Frau 
Seewald (Elisabeth Selbert Schule, Zierenberg) und Frau Laaber (Fritz-Hufschmidt-Schule, 
Zierenberg) und die vier Teilnehmer aus dem letzten Jahr zur Jury. 

Trotz spürbarer Aufregung gelang es allen Teilnehmern, die vorbereiteten Texte 
abwechslungsreich zu präsentieren und die Zuhörer in ihren Bann zu ziehen.
Die Entscheidung fiel der Jury nicht leicht, immer wieder ging es sehr knapp zu, doch am 
Ende wurde in jeder Klasse ein 1. Sieger ermittelt:

Klasse 2 – Leonie Knoche
Klasse 3 – Len Lison
Klasse 4 – Luca Finck

Herzlichen Glückwunsch den strahlenden Siegern. 
Alle Teilnehmer wurden für ihre Leistung mit einer Urkunde und einem Buchpreis belohnt.
Auch im nächsten Jahr wird wieder ein Vorlesewettbewerb an der Grundschule Dörnberg 
stattfinden, so dass es auch 2012 wieder heißt:

„Lesen heißt auf Wolken liegen 
oder wie ein Vogel fliegen.

Such dir aus, was dir gefällt,
schau von oben in die Welt.“

[Christa Zeuch]



  
  

       Finalisten des Vorlesewettbewerbs mit ihrer Schulleiterin Frau Dotting 

Doch nicht nur der Vorlesewettbewerb fand an diesem Vormittag in der Mehrzweckhalle 
statt – die Idee einer Mutter wurde in die Tat umgesetzt:

Bei einem Bücherbasar mit mehr als 400 gebrauchten (teilweise auch noch neuen!) Büchern 
konnten sich Leseratten für nur 1 € pro Stück mit Lesestoff eindecken!
Der Erlös von sagenhaften 210 € konnte auf das Konto des Fördervereins fließen.


